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Liebe KirchdorferInnen, geschätzte Freunde und Gönner 
unseres Musikervereines, liebe MusikerInnen und Jung-
musikerInnen! 

„Blasmusik ist In(n)“ – Dies war nicht nur das Motto un-
seres 90-jährigen Gründungsfestes 2015, sondern wird 

auch durch den starken Besuch von 
zahlreichen umliegenden Großveran-
staltungen und Festivals bestätigt. 
Um diesen langjährigen Trend auch 
in Kirchdorf weiter zu stärken, haben 
wir wieder ein musikalisch sehr at-
traktives Vereinsjahr geplant, über 
welches wir Euch sehr gerne mit der 
diesjährigen Staccato-Ausgabe infor-

mieren möchten. Zu aller Erst möchten wir uns aber bei 
Euch allen bedanken; sei es für Eure Anwesenheit bei 
diversen Veranstaltungen oder durch Spenden beim 
Neujahranblasen und vielem mehr. Nur durch Eure Un-
terstützung können wir unseren Musikverein in Kirchdorf 
mit aktuell 55 Mitgliedern organisieren und leiten. Vielen 
Dank dafür!

Als erster musikalischer Höhepunkt findet am Freitag 
den 31. März und Samstag den 1. April unser traditionel-
les Frühjahrskonzert erstmals unter der Leitung unserer 
neuen Kapellmeisterin Cornelia Lederbauer statt – die 
Proben dafür laufen bereits auf Hochtouren. Unsere Ka-
pellmeisterin hat sich ein tolles und abwechslungsreiches 
Programm überlegt und wir freuen uns jetzt schon auf 
Euren Besuch!
 
Stärken stärken, Schwächen schwächen - Unter diesem 
Motto werden wir in diesem Jahr gleich bei zwei Kon-
zertwertungen antreten. Die erste Wertung findet bereits 
eine Woche nach unserem Frühjahrskonzert am 8. April 
in Peuerbach statt. Am 19. November wollen wir bei den 
Herbstbläsertagen in Ried im Innkreis bei der zweiten 
Konzertwertung unser Können unter Beweis stellen. Bei 
der diesjährigen Marschwertung am 24. Juni, im Rah-
men des 60. Bezirksmusikfestes in Lohnsburg, werden 
wir unsere Marschfähigkeiten präsentieren, und hoffen 
an die Auszeichnungen der letzten Jahre anknüpfen zu 
können.

Auch im Sommer wollen wir euch mit Blasmusik in 
Kirchdorf verwöhnen. So findet am Montag, den 15. 
August unser „Tag der Blasmusik“ statt, welcher von 
der Marktmusikkapelle Eberschwang umrahmt wird. Im 
Herbst darf die Blasmusik im Ort ebenfalls nicht zu kurz 
kommen und deshalb dürfen wir Euch jetzt schon zum 
ORF-Frühschoppen mit Walter Egger am 5. November in 
die Mehrzweckhalle Kirchdorf am Inn einladen.
Als letztes großes Highlight im Jahr 2017 freuen wir uns 
schon auf das Triplekonzert gemeinsam mit unserer nie-
derbayerischen Partnerkapelle Massing und der Musik-
kapelle Ainring, welches am 25. November in Massing 
stattfindet.
Wir hoffen, Euch mit dieser Staccato-Ausgabe wieder ei-
nen Einblick über unser aktuelles Vereinsleben vermitteln 
zu können. Abschließend darf ich Euch nochmals herz-
lich zu unseren diesjährigen Veranstaltungen einladen 
und freue mich, Euch alle bei uns begrüßen zu dürfen!

	 Hubert Rögl, Obmannteam des Musikvereins

EHRUNGEN
beim Frühjahrskonzert 2016

 Walter Zöpfl 
Verdienstkreuz in Silber für 50 Jahre aktiver Musiker

 Loisi Zeilinger 
Ehrenzeichen in Silber für 40 Jahre aktive Musikerin

 Walter Windsperger 
Ehrenzeichen in Silber für 40 Jahre aktiver Musiker

 Manuel Windsperger 
Ehrenzeichen in Gold für 20 Jahre Stabführer

 Gerti Schöppl 
Verdienstmedaille in Gold für 35 Jahre aktive Musikerin

bei der Generalversammlung 2017

 Ing. Herbert Windsperger, MSc.
Verdienstmedaillie in Silber für 25 Jahre aktiver Musiker

 Cornelia Bogner, BA 
Verdienstmedaillie in Bronze für 15 Jahre aktive Musikerin

 Ing. Michael Schachinger 
Verdienstmedaillie in Bronze für 15 Jahre aktiver Musiker

Neuaufnahmen Musikernachwuchs
Freudig dürfen wir unseren musikalischen Nachwuchs 
willkommen heißen:

Zur Freude für den Musikverein sorgten 
Petra (Saxophon) und Herbert (Tenorhorn) 
Windsperger nach ihrer Tochter Paula für 
einen weiteren Nachwuchs-Musiker.
Am 22. Oktober 2015 erblickte der kleine 
Clemens mit 3.195 Gramm und 51 cm um 
einige Wochen zu früh das Licht der Welt !

Weiters gratulieren wir Kornelia (Klarinet-
te) und Andreas Hölzl recht herzlich zur 
Geburt ihrer Tochter Isabella, geboren am 
20.11.2016, 2945 g schwer und 49 cm groß. 
Gemeinsam mit ihrer großen Schwester 
Florentina werden die beiden Mädchen in 
Zukunft mit ihrer Mama gemeinsam beim 
Musikverein musizieren.

Wir wünschen den stolzen Eltern und Geschwistern viel 
Glück und Gesundheit!

 Madeleine Aigner 

Instrument: Querflöte
Alter: 16 Jahre
Leistungsabzeichen: Bronze (2015)
Lehrer: Catalina Morales
           Brigitte Gaisböck

 Gottfried Frauscher 

Instrument: Flügelhorn/Trompete
Alter: 32 Jahre
verheiratet, 2 Kinder
Leistungsabzeichen: Gold (2006)
Lehrer: Günther Reisegger

Ein paar Worte über mich…
Mein Name ist Cornelia Lederbauer und ich bin 24 Jahre alt.
Im Herbst 2016 habe ich den Taktstock von Thomas Schachinger 
und Alexander Wimmer übernommen. Ich finde es sehr schön, 
dass ich beim Musikverein Kirchdorf als „fremde“ Kapellmeisterin 
so gut aufgenommen wurde. Einer gemeinsamen Zukunft sehe 
ich sehr positiv und voller Freude entgegen.

Ich bin gebürtige Eberschwangerin, bin dort aktives Mitglied der 
Marktmusikkapelle und wohne zurzeit in Hohenzell.
2014 schloss ich den Kapellmeisterkurs an der LMS in Ried im 
Innkreis ab. Meine Instrumente sind Fagott und Trompete.
Beruflich übte ich einst die Arbeit als Bäckergesellin und Einzel-
handelskauffrau für Lebensmittel aus. Ging meinen Weg weiter 
nach Klagenfurt und schloss im Herbst 2016 meine Ausbildung als 
Lernbegleiterin ab. Gegenwärtig bin ich aktiv bei der Militärmusik 
in Salzburg.

„Das Glück ist wie Musik, man ist nie allein (Artinger).“ 
In diesem Sinne freue ich mich schon sehr auf das bevorstehen-
de musikalische Jahr und auf viele lustige, spannende und her-
ausfordernde Stunden mit Euch Musikerinnen und Musikern. Ein 
besonderer Höhepunkt ist gewiss das erste gemeinsame Früh-
jahrskonzert 2017, bei Euch in Kirchdorf am Inn.

Unsere neue Kapellmeisterin
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Spenden
Unter Musikvereinen ist es schon 
seit Jahren Tradition, dass die 
gastgebende Kapelle bei der 
Durchführung eines Musikfestes 
den besuchenden Kapellen ein 
Gastgeschenk überreicht. 

Der Musikverein Kirchdorf am 
Inn verzichtete auf diese Tradi-
tion bei der Durchführung ihres 
90-jährigen Gründungsfestes im 
Jahr 2015 und spendete stattdes-
sen EUR 1.066,- für öffentliche 
Einrichtungen zur Unterstützung 
musikalischer Kindererziehung 
bzw. Musiktherapie.

So wurde die OÖ Kinder-Krebs-
Hilfe mit einem Betrag von EUR 
800,-, der Kindergarten Kirchdorf 
am Inn mit einem Glockenspiel 
und einer Klangschale im Wert 
von EUR 66,- und die Volksschul-
kooperation Kirchdorf/Mühlheim 
mit einer Rhythmustasche im 
Wert von EUR 200,- unterstützt.
Dem Musikverein Kirchdorf am 
Inn liegt es am Herzen, Kindern 
die Musik auf verschiedene Art 
und Weise näher zu bringen bzw. 
Kinder mit schweren Krankheiten 
so zu unterstützen.

Die Überreichung der Geschenke 
bzw. des Schecks erfolgte noch 
Ende des Jahres 2016 durch das 
Obmannteam Herbert Windsper-
ger, Baier Bernhard, Hubert Rögl 
und anderen Ausschussmitglie-
dern.

Die OÖ Kinder-Krebs-Hilfe, 
der Kindergarten Kirchdorf am 
Inn unter der Leitung von Gerti 
Schöppl und die Volksschulko-
operation Kirchdorf/Mühlheim 
unter der Leitung von Frau Di-
rektor Silvia Pröll bedankten sich 
recht herzlich für die finanzielle 
Unterstützung.

Das musikalische Frühjahr steht heuer ganz im Zei-
chen der Frühjahrskonzerte am 31. März und 1. April 
Unsere neue Kapellmeisterin Cornelia hat ein ab-
wechslungsreiches Programm zusammengestellt.

Am Freitag möchten wir besonders die Kirchdorfer 
Bevölkerung einladen. Wir würden uns sehr freuen, 
euch bei der „Erstaufführung“ begrüßen zu dürfen, 
um mit uns einen schönen Konzertabend zu verbrin-
gen. Natürlich ist in gewohnter Weise für Essen und 
Trinken bestens gesorgt.

Wir freuen uns bereits jetzt auf euren Besuch.

Konzertprogramm

Abel Tasman	 Alexander Pfluger
Konzertmarsch

Schmelzende Riesen	 Armin Kofler
Konzertstück

Estudiantina	 Emil Waldteufel
Walzer über spanische National-Melodien	 Arr. Siegfried Rundel

Zwei Mexikaner in Böhmen	 Mark Sven Heidt
Solo für 2 Trompeten
Solisten: Sandra Geßl und Stephan Weinberger

Katharinen – Polka	 Kurt Gäble
Schnellpolka

- Pause -

Fireworks	 Raphael Strasser
Fanfare and Theme

Enjoy the Music	 Thomas Doss
Modernes Unterhaltungsstück

Alpine Inspirations	 Martin Scharnagl
Overture for Band

Chihuahua	 Ray Gilbert, Louis Oliveira
Unterhaltungsmusik	 Arr. Doppel
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Frühjahrskonzerten
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Was war los bei den Jungmusiker/innen im vergange-
nen Jahr? 

Letztes Jahr beschlossen wir bei den Jungmusiker/in-
nen einmal kein Konzert zu veranstalten, sondern uns 
an etwas Neues heranzuwagen. Schon bald stand fest, 
dass wir ein Musical aufführen wollen. Da bei der Su-
che besonders die eingängige Melodie des Kindermusi-
cal „Wakatanka“ bei uns hängen blieb, entschieden wir 
uns für dieses Indianermusical. Zudem sind die Indianer 
seit jeher ein faszinierendes Volk und werden bis heute 
als Vorbild für Zusammenhalt und Gemeinschaft ge-
sehen.  Auch in Kirchdorf ermöglichte die Aufführung 
von „Wakatanka“ eine außergewöhnliche Zu-
sammenarbeit. Da in einem Musical auch ein 
Chor benötigt wird, schlossen wir uns mit den 
Volkschulen Kirchdorf-Mühlheim zusammen. 
Die Kinder bildeten gemeinsam mit ihren Leh-
rerinnen einen großartigen Chor, wir Jungmu-
siker bildeten das Orchester. 

Die Solo-Sänger/innen und Sprechrollen erzählten 
die Geschichte von den Indianerkindern des Stammes 
„Wakatanka“, die durch die Hilfe des Farmerjungen 
Tobi und seines Freundes „Wendelin Blasebalg“ das 
Überleben ihres Stammes gesichert haben. 

Unsere Mehrzweckhalle war bis auf den letzten Platz 
mit begeisterten Zuhörerinnen und Zuhörern gefüllt. 

Seit Herbst wird der Spruch „Musik verbindet“  auch 
bei uns JungmusikerInnen gelebt.  Denn seit dieser 
Zeit musizieren die JungmusikerInnen der Musikver-
eine Altheim, Kirchdorf und Mühlheim gemeinsam im 
Jugendblasorchester Tricolore. Es macht sehr viel Spaß 
mit so vielen Musikern gemeinsam in einem Orchester 
zu musizieren und neue Freunde zu finden. Die ersten 
Auftritte haben die JungmusikerInnen schon bravourös 
gemeistert. So umrahmten verschiedene Ensembles 
die Adventkranzweihe in Mühlheim, den Weihnachts-
markt in Altheim und in Katzenberg. Den ersten großen 
gemeinsamen Auftritt hatte das Orchester Tricolore bei 

den Weihnachtsklängen am 18. Dezem-
ber in der Landesmusikschule Altheim. 

Im nächsten Jahr haben wir viel vor: 
Das Wochenende vom 26. bis 28. Mai werden  wir 
für einen Jungendorchesterausflug nutzen. In die-
sen Tagen werden wir fleißig für das Konzert am  
11. Juni in Altheim proben. Des Weiteren haben wir 
Auftritte beim Tag der Blasmusik in Kirchdorf. 

Wir freuen uns schon auf ein spannendes musikali-
sches Jahr 2017!

Abschied Johann Hillinger
+2. März 2015

Eintritt 1951 / Austritt 1991 
 

Funktionen:
1955-1964 Schriftführer Stellv.

1964-1972 Kassier Stellv.
1972-1974 Kapellmeister Stellv.

1974-1976 Obmann Stellv.
1978-1980 Obmann

1982-1990 Obmann Stellv.
 

Verdienstmedaillie in Gold für
35 Jahre aktiver Musiker
Gründungsmitglied und

Ehrenmitglied des MV Kirchdorf

Franz Treiblmayr
+5. November 2016

Eintritt 1955 / Austritt 1992 
 
Funktionen:
Kassier 1976-1979
Obmann 1980-1981
Kassier Stellv. 1982-1983 

Verdienstmedaillie in Gold für 
35 Jahre aktiver Musiker
Ehrenmitglied des MV Kirchdorf

„Wenn ihr mich sucht, sucht mich in 
der Musik, denn da leb‘ ich weiter“

Dinge ansprechen die uns beschäftigen 
und sich regelmäßig Gedanken zu ma-
chen, wohin die Reise unseres Musik-
vereins gehen soll, empfinden wir als 
sehr wertvoll, wichtig und bereichernd. 
Deshalb luden wir uns am 1. April die 
Refertentin Elisabeth „Guggi“ Kronst-
einer zu einem Workshop bei uns ins 
Musikheim ein. 
Wir diskutierten in verschiedensten 
Kleingruppen zu Themen wie Iden-
tifikation mit dem Musikverein, die 
Mitgliedschaft oder auch über unsere 
gemeinsamen Ziele. An diesem sehr 
konstruktiven Abend, wurden viele Ide-
en für die weitere Zukunft des Musik-
vereins gesammelt.  So wurde aus den 
Punkten, die der Musikverein für jeden 
bedeutet ein Leitbild erstellt, welches 
im Musikheim gut ersichtlich aufge-
hängt wurde. Um die Gemeinschaft zu 
stärken, wird jedes halbe Jahr von ei-
nem anderen Register eine Freizeitak-
tivität organisiert. Wir werden auch in 
Zukunft immer wieder auf unsere Ide-
en/ Vorschläge zurückgreifen. 

Leitbild des MV Kirchdorf am Inn

Ich bin….
	 •	 pünktlich 
	 •	 engagiert
	 •	 leistungsbereit
	 •	 motiviert

Der Verein bedeutet für mich….
	 •	 Gemeinschaft
	 •	 gegenseitige Wertschätzung und Unterstützung
	 •	 Abwechslung 
	 •	 Erholung und Entspannung 

Musikalisch ist mir wichtig…
	 •	 gemeinsam zu musizieren
	 •	 Herausforderungen und Höhepunkte zu erleben 
	 •	 aufeinander zu hören 
	 •	 gefordert zu werden

Workshop
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Staccato: Grüß dich Karl, vielen Dank für die Einladung und dass du dich 
bereit erklärt hast, dass wir dir einige Fragen stellen dürfen.
Wenn du auf deine 35-jährige Musikerlaufbahn zurückblickst, was waren 
so die Highlights?
Karl: Für mich ging es damals los als junger Musiker, nach dem Hineinwach-
sen in den Verein – der Altersschnitt war damals noch höher – mit dem Amt 
als Stabführer. Die Mitarbeit im Ausschuss war die erste Möglichkeit zum 
Mitgestalten im Musikverein.
Einer der Höhepunkte waren in meiner Zeit als Jugendreferent die Grün-
dung des Jugendblasorchesters im Jahr 1993 und die Ausflüge und Proben-
wochen, die wir damals mit den Jugendlichen unternommen haben. In den 
Anfängen wurde das JBO noch unterstützt von arrivierten Musikern. Der 
erste Auftritt war beim Gemeinschaftsabend im Saal der Schlosstaverne 
Katzenberg 1992. Bereits 1993 konnte das erste Konzert des JBO in der 
Mehrzweckhalle abgehalten werden. 

Staccato: Wie bekannt war der MV Kirchdorf in dieser Zeit?
Karl: Da fällt mir eine Geschichte ein: Mitte der 80iger wurde ich auf einem 
Musikfest am anderen Ende des Bezirkes, am Weg zur Toilette von einem 
Musiker gefragt, woher ich sei. Auf die Antwort ‚Vom Musikverein Kirchdorf‘ 
erntete ich die Antwort ‚Wo is leicht Kirchdorf?‘  Ich dachte mir: Das müssen 
wir auch noch ändern…. - was dann auch geschah!

Staccato: Dann kam der Wechsel 
zum Kapellmeister.
Karl: Ja, das war eigentlich vorgege-
ben, durch meine vorherige Arbeit als 
Jugendreferent. Der Einstieg in dieses 
Amt fiel mir leicht, da ich die jungen 
Musiker aus dem JBO schon kannte 
und diesen Weg vorbereiten konnte. 

Staccato: War der MV Kirchdorf 
auch unterwegs?
Karl: Unsere erste „Tournee“ war ein 
Doppelkonzert in Massing 1998. Un-
ter dem Titel ‚Musik schafft Freunde‘ 
spielten wir im Fischbräu-Saal ge-
meinsam mit dem MV Massing. Das 
war das erste Mal, dass wir weiter 
fort ein Konzert spielten. Alle waren 
ganz nervös, keiner wusste, was uns 
erwartete. Aber wir haben es gut ge-
meistert.

Staccato: Heuer im November spielen wir wieder ein 
Triplekonzert in Massing, gemeinsam mit dem MV 
Massing und dem MV Ainring. Kommst du mit? 
Karl: Selbstverständlich, da bin ich dabei.

Staccato: Der MV Kirchdorf hat ja mehrere Partnerka-
pellen über dich kennen gelernt.
Karl: Ja, das waren der MV Steinakirchen am Forst, MV 
Massing und MV Bildstein. Später kam auch noch der 
Musikverein Kluftern dazu.
Es war mir wichtig, dass wir auch mal raus aus Kirch-
dorf kommen, dass die Musiker auch mal was anderes 
sehen. Sie lassen sich dadurch begeistern, es entsteht 
Motivation und gute Kameradschaft. Es entstehen neue 
Erfolge und die Kapelle entwickelt sich. Das war natür-
lich auch anstrengend weil wir viel unterwegs waren, 
auch im Vorfeld zum Vorbereiten und zum Organisieren.
Wichtig ist, dass die Kontakte zu den Partnerkapellen 
nicht zu kurz kommen. Die Pflege ist mit Aufwand ver-
bunden, zahlt sich aber auf jeden Fall aus. 

Staccato: Wir waren auch international unterwegs.
Karl: Zum Beispiel bei den Internationalen Musikta-
gen in Rastede. Dort stellten wir uns der Konzert- und 
Marschwertung. Mit Manuel hatten wir einen super 
Stabführer. Mit tollen Marschshows z.B. auch in Weil-
bach und Geinberg erreichten wir Aufmerksamkeit und 
hatten eine super Außenwirkung.

Staccato: Wie viele Musikfeste hast du in Kirchdorf 
miterlebt?
Karl: Vier.
1981 war richtig verregnet. Erst am Sonntag um 5 Uhr 
nachmittags, als ich daheim die Stallarbeit erledigen 
„durfte“ hat es aufgerissen und die Sonne ist rausgekom-
men. Damals gab‘s noch Stein-Maßkrüge von Arcobräu. 
Es war ein Bezirksmusikfest, wo die Konzertwertung in 
der Tischlerei Schlager und die Marschwertung im Ort 
abgehalten wurden.
1999 wurde das Festzelt vom Sturm weggerissen. Alle 
Partnerkapellen waren das erste Mal bei uns.

Vom MV Bildstein hat sich Helmut in Silvia verschaut. 
Auch der Ausflug des JBO im Herbst nach Bildstein war 
für manche Musiker wegweisend.
2005 hatten wir wieder ein Bezirksmusikfest, das war 
ein super Fest. Das Gesamtfoto im Wührer-Hof betrach-
tend: Da waren wir richtig im Saft und der Auftritt vom 
Musikverein Kluftern im Festzelt war legendär. 
2015 war das letzte Musikfest. Da habe ich den Ein-
marsch moderiert. Wir hatten eine gute Zusammenar-
beit und eine tolle Leistung abgeliefert.
All diese Feste waren Highlights für den Verein, aber 
auch die kleineren Sachen waren wichtig und prägend 
für den Verein.

Staccato: Auch alle deine Kinder sind Musiker, treten 
die dann auch mal in deine Fußstapfen?
Karl: Mich freut es, dass alle Musiker sind oder noch 
werden wollen. Sie müssen aber selbst entscheiden wie 
sie sich entwickeln. Im Moment stehen Beruf und Aus-
bildung im Vordergrund.
Bei den Älteren hat Karl die Matura vor sich und kommt 
dann zur Militärmusik. Stephan engagiert sich im JBO 
und ist in einer Band aktiv. Max spielt Klavier und Gitarre 
und der Michi lernt Blockflöte und Klavier.

Staccato: Unser heuriger Musik-Ausflug geht nach 
Kärnten, Kapellmeisterin Cornelia kennt eine Kapelle, 
da spielen wir dann einen Frühschoppen. Da musst 
du mit.
Karl: Nein leider, da bin ich in Italien. Aber wartet mal, 
das liegt eh auf der Strecke…

Staccato: Hast du einen Wunsch für den MV Kirch-
dorf?
Karl: Viel Glück und Erfolg für die Zukunft! Die Kapelle 
soll musikalische Erfolge erzielen, neben dem Spaß am 
Musizieren und guter Kameradschaft. Auch Leistung und 
Erfolg schweißt zusammen und „Erfolg macht sexy“. 

Staccato: Herzlichen Dank für das Gespräch und dass 
wir deinen Weißbier-Vorrat erleichtern durften.

Als neues Format bringt Staccato an dieser Stelle ein Interview mit Personen aus der Kirchdorfer Musikszene. Dieses 
Mal wurde unser Obmann-Team zu Karl Weinberger geschickt.

Im Gespräch...
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Der Musikverein hielt am 11. und 12. März 2016 wieder die traditionellen Frühjahrskonzerte ab. Neben traditionel-
ler Blasmusik wie Rosen aus dem Süden, Gruß an Kladno und dem Marsch Lambacher Schützen gaben wir auch 
moderne Konzertstücke wie Hindenburg, Wind on the Hill oder Jump zum Besten.
Einer der Höhepunkte war sicher das Stück How to train your Dragon, aus dem Film „Drachen zähmen leicht ge-
macht“ bei dem auch ein Film zu sehen war.
Die beiden Moderatorinnen Anja und Sandra hatten wieder lustige Gschichtl´n aus dem vergangenen Jubiläumsjahr 
zu erzählen. 

Frühjahrskonzerte 2016

Gemeinschaftsabend
MusikerInnen mit Partner, Ehrengäste, Gönner und Helfer des 
Musikvereins folgten der Einladung zu unserem Gemeinschafts-
abend in die Schlosstaverne Katzenberg. Unser Obmann Herbert 
blickte auf die letzten arbeitsreichen Monate und die vielen Aus-
rückungen zurück. Vor allem bedankte er sich bei den Helfern, 
für die großartige Unterstützung bei unserem Musikfest im Au-
gust 2015.

Einigen Musikern wurde aufgrund ihres langjährigen Wirkens eine 
Auszeichnung überreicht. Josef Kirchsteiger und Karl Weinberger, 
die im Jänner aus dem Musikverein aus Zeitgründen austraten, 
wurden zu Ehrenmitgliedern des Musikvereins ernannt. Für die 
35-jährige Mitgliedschaft wurde Karl Weinberger auch mit der 
Verdienstmedaille in Gold des OÖ Blasmusikverbandes ausge-
zeichnet. Auch Konsulent Josef Schachinger kann auf ein Jubilä-
um zurückblicken. Er hat 1971 beim Musikverein begonnen und 
ist somit 45 Jahre beim Musikverein. Er erhielt dafür das Blasmu-
sik-Ehrenzeichen in Gold des OÖ Blasmusikverbandes. In der Zeit 
von 1980-1996 war er 17 Jahre als Kapellmeister tätig. Vorher 
war Josef auch noch Jugendreferent und Kapellmeisterstellver-
treter. Herzliche Gratulation nochmals den Ausgezeichneten! 

Als Abschluss stellte Helga Schachinger dankenswerter Wei-
se wieder eine Fotoreihe und Filmausschnitte aus vergangenen 
Musikerjahren zusammen. Um Mitternacht überraschten wir un-
seren Tenoristen Herbert mit einem Ständchen zu seinem 60. 
Geburtstag.

Alle zwei Jahre begibt sich der Musikverein Kirchdorf am Inn 
auf einen größeren Ausflug und in diesem Jahr wurde die 
Steiermark als Reiseziel auserkoren. Der Fronleichnamstag 
wurde genutzt um ein langes Wochenende mit den Musiker-
kollegen und deren Partnern zu verbringen. Am Donnerstag-
mittag startete der Bus vom Innviertel Richtung Steiermark 
und hatte am Nachmittag das erste Ziel, den RedBull Ring 
in Spielberg erreicht. Nachdem alle ihre Fähigkeiten beim 
PitStop-Game, bei dem es um schnelles Reifenwechseln 
geht, unter Beweis stellen konnten, wurde an einer sehr in-
teressanten Führung teilgenommen.

Der nächste Tag war den Musikern zur freien Verfügung ge-
stellt. Die einen besuchten den Uhrturm und genossen die 
tolle Aussicht auf Graz, die anderen nutzten die Zeit zum 
Bummeln und Shoppen und wieder andere besuchten Re-
staurants, Eisdielen und Bars. Immer wieder traf man sich 
zufällig und berichtete sich gegenseitig. Der Samstag stand 
unter dem Motto „Südsteirische Weinstraße“ und so mach-
te man sich auf zur Vinofaktur Genussregal Südsteiermark. 
Dort wurde an der großen Genusstour teilgenommen bei 
der man viel über die Rohprodukte und die Verarbeitung 
zu hochwertigen Lebensmitteln, sowie über das Zusammen-
spiel von Land, Leuten und der Region erfahren konnte. Die 
anschließende Verkostung und die Möglichkeit zum Einkau-
fen wurden gerne genutzt. Nach einem kurzen Stopp im 
Motorikpark Gamlitz, bei dem der ein oder andere auch eine 
Erfrischung im kühlen Nass fand, ging es mit dem Bus wei-
ter durch die wunderschöne Südsteirische Weinstraße und 
zu verschiedenen Aussichtspunkten. Der Tag wurde in einer 
typisch steirischen Buschenschank beendet, bei der nach der 
Stärkung auch die Musikinstrumente zum Einsatz kamen. 

Und schon ging es mit dem Bus wieder Richtung Heimat. 
Jedoch natürlich nicht ohne einen Mittags-Zwischenstopp im 
Salzburger Müllnerbräu, bei dem zum Finale nochmal or-
dentlich geschlemmt wurde. Abschließend kann man auf 
vier schöne Tage mit tollem Programm, herrlichem Wetter 
und super Stimmung zurückblicken.

Musiausflug
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Am 10. Juni 2016 hatten einige Musiker einen Fernsehauftritt. Der 
ORF gastierte mit seinem Frühstücksfernsehen „Guten Morgen Ös-
terreich“ in Obernberg. Dabei sollten auch die Musikkapellen einen 
Beitrag leisten. Gemeinsam mit den Musikkapellen aus Obernberg, 
Antiesenhofen-Reichersberg, Mörschwang und St. Georgen bilde-
ten wir dafür ein Gemeinschaftsorchester. Der ORF wünschte sich 
von den Musikkapellen ein modernes Stück, so hat Obernbergs 
Kapellmeister Franz Wagnermeyer das Stück „An Tagen wie die-
sen“ von den Toten Hosen ausgesucht. Als Draufgabe gab es dann 
noch zwei Märsche und nach ein paar Minuten Sendezeit war un-
ser Auftritt wieder erledigt.
Als Gage konnte ausgehandelt werden, dass jeder der Vereine ein 
Fass Bier erhält. Bei einer Kistensau, welche von unserem Bürger-
meister Josef Schöppl gespendet wurde, konnten wir uns an der 
flüssigen Entlohnung erfreuen.

Beim Bezirksblasmusikfest in Tumeltsham trat der Musik-
verein auch zur Marschwertung an. Dabei mussten in Stufe 
D verschiedene Elemente vorgeführt werden: Halten mit 
klingendem Spiel, Schwenkung, Abfallen und Aufmarschie-
ren, große Wende. Mit dem neuen Stabführer Johannes 
Schrems, welcher Manuel Windsperger nach 20-jähriger 
Tätigkeit folgte, konnten die Musiker einen Ausgezeichne-
ten Erfolg mit 90,88 Punkten erreichen. Hannes führt so 
den Erfolgskurs seines Vorgängers fort. Der Festakt des 
Musikfestes musste aber aufgrund des Unwetters abge-
brochen und ins Festzelt verlegt werden. Bei einigen ka-
men dabei Erinnerungen an das Unwetter beim Musikfest 
in Kirchdorf 1999 wieder hoch. 
Herzlichen Dank für die Probenarbeit an alle MusikerInnen 
und Gratulation an den Stabführer Johannes der seine ers-
te Wertung mit Bravour gemeistert hat.Marschwertung

Den Anfang machte still und heimlich unser Ob-
mann Herbert Windsperger mit unserer Saxo-
phonistin Petra. Im kleinen Rahmen gaben sie 
sich am 21. Mai das „JA“-Wort.
Da dies in unseren Reihen aber nicht geheim 
gehalten werden konnte, überraschten einige 
Musiker den Bräutigam, als plötzlich seine Petra 
gestohlen wurde.
Nachdem Herbert seine Braut wieder ausgelöst 
hatte, wurde noch bis lange in die Nacht gefei-
ert.

Hochzeitsfieber		   
	   3 Musikerhochzeiten im Jahr 2016

Den schönsten Tag im Leben von unserer Klarinettistin Karoline und ihrem Mann Julian durften wir am 27. August 
mitgestalten. Bei herrlichem Sonnenschein holten wir das Brautpaar und die Hochzeitsgäste von zu Hause ab und 
begleiteten den Hochzeitszug zum Standesamt und anschließend in die Kirche.
Im Loryhof wurde zum Sektempfang aufgespielt und beim traditionellen Braut und Bräutigam stehlen sorgten die 
Musiker für Stimmung unter den Gästen.

Vollgepackt mit Geschenk und Instru-
mente ging es am 16. Juli mit dem Bus 
ab nach Schardenberg. Dort holten wir 
das Brautpaar, unsere Klarinettistin Ma-
ria und ihren David zu Hause ab und 
führten den Hochzeitszug in die Kirche. 
Anschließend wurde beim Kirchenwirt 
weitergefeiert und der MV sorgte am 
Nachmittag für gute Stimmung. Wie 
es bei uns der Brauch ist, dirigierte das 
Brautpaar auch einen Marsch. Beim 
Braut und Bräutigam stehlen, spielten 
die Musiker auf und es wurde fröhlich 
gefeiert.

Der Musikverein Kirchdorf am Inn bedankt sich recht herztlich für die Einladungen und 
wünscht euch nochmals alles Liebe und Gute für den weiteren gemeinsamen Lebensweg!

 Guten Morgen
		     ÖSTERREICH
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Beim 40-Jahr-Jubiläumsfest des MV St. Georgen im 
August winkte dem Sieger(verein) des Losverkaufs, zu-
gunsten der Jungmusiker, ein Spanferkel.
Es wurden viele Lose gekauft und das Voting blieb 
spannend bis zum Schluss, leider waren die Musiker 
des Vereins Weilbach die glücklichen Sieger.
„Wisst´s wos“, waren die aufmunternden Worte von 
unserm Bürgermeister und treuen Fan Josef Schöppl,
„Für mich seid ihr die wahren Sieger und des Spanfer-
kel griagt´s vo mir ah!“.
Mit unseren Instrumenten und einem kleinen Gastge-
schenk im Gepäck folgten wir der Einladung zu Gerti 
und Sepp nach Hause.
Mit mitgebrachten Salaten ließen wir uns die Kistensau 
schmecken und anschließend gab es noch Kaffee und 
Kuchen. Es wurde musiziert und gefeiert bis lange in 
die Nacht hinein und wir Musiker freuten uns über un-
seren „Ersatz-Gewinn“.
Danke für die großzügige Spende!

Das Krankenhaus Ried hat für unseren Tubisten Josef 
Schachinger und seinen Kollegen Prim. Prof. Dr. Friedrich 
Renner eine Pensionierungsfeier im Loryhof in Wippenham 
organisiert. In einem feierlichen Rahmen, zu der zahlreiche 
Festgäste gekommen waren, wurden die beiden gemein-
sam in den Ruhestand verabschiedet. Unser Musikverein 
durfte diese Feier musikalisch umrahmen. Der Auftritt soll-
te eine Überraschung sein, die auch fast bis zum Schluss 
geheim blieb, aber Josef freute sich trotzdem sehr über 
unser Kommen.

Anlässlich seines 75. Geburtstages lud uns unser Eh-
renobmann, Altbürgermeister Josef Wührer nach der 
Probe am 28. Oktober zu einer Jause und einem Faß 
Bier in die Schloßtaverne Katzenberg ein.
Nach der Übergabe des Geburtstagsgeschenkes spiel-
ten wir unserem Sepp seinen Lieblingsmarsch „Unter 
dem Doppeladler“
Der Musikverein bedankt sich nochmals für die Einla-
dung und wünscht dir alles Gute, viel Glück und Ge-
sundheit.

Kistensau

75er-Feier Wührer Sepp

Pensionierungsfeier
   Josef Schachinger

Am 26. Dezember machten wir uns wieder auf den Weg, um den Kirchdorferinnen und Kirchdorfern musikali-
sche Neujahrswünsche zu überbringen. Wir wurden wieder sehr herzlich aufgenommen und bestens verpflegt. 
Ein großes Dankeschön dafür! Weiters möchten wir uns für die großzügige finanzielle Unterstützung bedanken. 
Ohne eure Zuwendungen wären viele Investitionen in unserem Verein nicht möglich. Nach einem anstrengenden 
Tag, trafen gegen Abend alle Musikerinnen und Musiker in der Schlosstaverne Katzenberg ein, um den Tag noch 
gemütlich ausklingen zu lassen. An dieser Stelle möchten wir uns bei den Wirtsleuten Maria und Josef Kirchsteiger 
für die Bewirtung bedanken. 

Danke!

Neujahranblasen

Nach ein paar Jahren Pause stand heuer endlich wieder am 10.Februar 2017 ein 
Musi-Faschings-Gschnas am Programm.
Das Flötenregister hat sich dankenswerter weise hervorgetan und sich einiges 
überlegt und vorbereitet.

Zum Thema: „Helden meiner Kindheit“ , teilweise schon geschminkt und mas-
kiert, hielten wir unsere Musikprobe im Probelokal ab und marschierten an-
schließend gemeinsam ins Gasthaus Marienhof. Nach dem Essen konnten die 
einzelnen Register und unsere Partner bei verschiedenen Spielen ihr Geschick 
unter Beweis stellen. Das Beantworten von Quizfragen zum Musikverein, ein 
„Zeitungstanz“ und das Spiel „Wer bin ich“ ließen den Spaßfaktor nicht zu kurz 
kommen.
Unser DJ Hightower (Hubert) hatte für jeden musikalischen Geschmack etwas 
dabei und so wurde noch lange gefeiert, getanzt, und gelacht.

Faschingsgschnas

Terminkalender 2017
FR/SA	 31.3./1.4.	 Frühjahrskonzerte
SA	 8. April	 Konzertwertung in Peuerbach
SO	 11. Juni	 JBO Konzert in Altheim

SA	 24. Juni	 BBMF in Lohnsburg
		  Marschwertung
FR	 30. Juni	 Musikfest in Moosbach
FR	 14. Juli	 Platzkonzert in Obernberg

MO	 15.8.	 Tag der Blasmusik
SA/SO	 26./27.8.	 Musiausflug
SA	 9.9.	 Fahrzeugsegnung FF Kirchdorf

SO	 5.11.	 ORF Frühschoppen
SO	 19.11.	 Konzertwertung in Ried

SA	 25.11.	 Triplekonzert in Massing
MO	 26.12.	 Neujahranblasen
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